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Vorwort

Die Autoren und der Herausgeber freuen sich, die vierte Auflage der „Hausarbeit im 
Staatsrecht“ vorlegen zu können. In der Zwischenzeit haben sich Veränderungen ergeben: 
Zum einen haben Bodo Pieroth, der dieses Buch für die erste Auflage 2008 konzipiert und 
bis zuletzt (mit)herausgegeben hat, sowie Christoph Görisch, Mitherausgeber der dritten 
Auflage 2015, die Herausgeberschaft mit dieser Auflage vertrauensvoll in meine Hände 
gelegt. Zum anderen sind für die neue Auflage neue Autoren hinzugetreten. Ich freue 
mich über die Mitwirkung von Christoph Enders, Stefan Jansen, Jan Henrik Klement, 
Annchristin Knoth, Thorsten Ingo Schmidt und Fabian Wittreck sehr. Sie haben neue 
Hausarbeiten mit wiederum prüfungsrelevanten Themen eingebracht. Über die Hälfte der 
bisher in diesem Buch versammelten Hausarbeiten wurden ersetzt. Selbstverständlich sind 
auch alle anderen Kapitel auf den neuesten Stand gebracht worden. 

Die vorgelegten Fallbearbeitungen haben wir regelmäßig in der universitären Praxis 
erprobt, vor allem als Anfängerhausarbeit nach dem zweiten Semester, aber auch, leicht 
abgewandelt, als Examensklausur. Die dabei gewonnenen Erfahrungen (einschließlich des 
einen oder anderen von den Studierenden beigetragenen Gesichtspunkts) sind für diese 
Veröffentlichung verwertet worden. Sieht man von der fachlichen Vertiefung ab, die allein 
durch das Studium der Rechtsprechung und der Literatur während der mehrwöchigen 
Bearbeitungszeit für eine Hausarbeit gewonnen werden kann, taugen alle Fälle auch zur 
Vorbereitung auf eine staatsrechtliche Klausur in der Ersten Juristischen Prüfung. 

Meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Lehrstuhl, bei diesem Projekt vor allem 
Henning Schaaf, haben mich tatkräftig unterstützt. Allen in diesem Vorwort Genannten 
gilt mein herzlicher Dank für ihren Einsatz für dieses Buch. Anregung und Kritik sind uns 
weiterhin willkommen. Sie erreichen uns am besten unter ls-hartmann@uni-osnabrueck.de.

Osnabrück, November 2019 	 Bernd J. Hartmann
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